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Vorlage Nr. 443/10 
 
 

Betreff: 
 

Grundlagen der Haushaltskonsolidierung 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

21.09.2010 Berichterstattung
durch: 

Frau Dr. Kordfelder 
Herrn Lütkemeier 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         
Rat der Stadt Rheine 05.10.2010 Berichterstattung

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 
Herrn Lütkemeier 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

Kein Leitbild betroffen      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 443/10 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Die Strategie- und Finanzkommission empfiehlt dem Rat der Stadt Rheine, die 
nachfolgenden Grundsätze zur Haushaltskonsolidierung zu beschließen: 
 

1. Konsolidierungsziel ist die dauerhafte strukturelle Konsolidierung von  
10 Mio. € in einem Zeitraum von fünf Jahren (2011 – 2015). 

 
2. Das Veräußern von Vermögen ist nur erlaubt, wenn dies langfristig und 

dauerhaft zu Ergebnisverbesserungen führt (wirtschaftliche Betrach-
tungsweise). 

 
3. Jegliche Ergebnisverbesserungen sind zur Haushaltskonsolidierung einzu-

setzen. 
 

4. Dem Rat der Stadt Rheine ist über die Ergebnisse zweimal jährlich zu be-
richten. 

 
 
 
Begründung: 
 
Für die Arbeit der Strategie- und Finanzkommission (SFK) ist es in Bezug auf die 
angestrebte Gesamtkonsolidierung erforderlich, eine strategische Zielentschei-
dung zur Größenordnung des Konsolidierungszieles und zum Zeitraum, in dem 
dieses Ziel erreicht werden soll, zu treffen. 
 
In der Vergangenheit hat die SFK ihre Arbeit auf der Basis vereinbarter Konsoli-
dierungsgrundsätze durchgeführt, die als Eckpunkte vom Rat der Stadt beschlos-
sen werden sollten. Zu einem Beschluss des Rates ist es jedoch im Laufe der in-
tensiven Arbeit in der SFK in der vergangenen Ratsperiode nicht mehr gekom-
men, und die Konsolidierungsgrundsätze wurden als interne Leitlinien für die SFK 
festgelegt (SFK 8.10.2007 – TOP 4).  
 
Aufgrund der derzeitigen Haushaltslage ist es jedoch als besonderes Zeichen der 
unabdingbaren Notwendigkeit einer nachhaltigen Haushaltskonsolidierung wich-
tig, dass der Rat der Stadt nach Vorberatung in der SFK (die SFK kann nur Emp-
fehlungen aussprechen) die Grundsätze der Haushaltskonsolidierung beschließt. 
 
Die Strategie- und Finanzkommission hat in der Sitzung am 05. Juli 2010 die 
Grundsätze der Haushaltskonsolidierung intensiv diskutiert und den vorgenann-
ten Empfehlungsbeschluss gefasst. 
 
 


